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(427)3-1 Nr. 245 Präs.

Saniläls-Kssistenlenstelle.
I m Bereiche der politischen Verwaltung

Krains grlangt die Ttelle eines Sanitäts-Assi«
strn<en mit drm Ädjutum jährlicher fünfhundert
Gulden zur Vcjchung.

Vlwerber um diese Stelle haben ihre mit
dem Nachweise der österreichischen Staatsbürger«
schaft, der Erlangung des Pocwrdiplomes an
einer inländischen Universität und der Kenntnis
beider Landessprachen belegten Gesuche

bis zum 4. Februar 1894
Hieramts, und zwar, wenn sie sich bereits in
einem öffentlichen Dienste befinden, im vor»
geschriebenen Dienstwege, einzubringen.

K. l . Landespriisidium.

Laibach am 25. Jänner 1894.

(316) 3 - 3 Nr. 293 ex 1894.

Kundmachung
deS k. k. F inanzmin is ter iums inbetress
der Nusfo lguna neuer Loupousboaen
zu dcn Db>iaa«ionen der rinheiUichen
Vtaatssckluld (4 2procentiae S i l b e r - u n d

Notenrenie j zu 100« f l .
Mi t Rücksicht auf die im Laufe des Jahres

1894 eintretende Fälligkeit des letzten der zu!

den Obligationen der Silber» und Notcnrente
zu 1000 st. hinausgegebenen Coupons werden
hiemit für die Hinausgabe neuer Couponsbogen
folgende Bestimmungen getroffen:

1.) Die Ausgabe der neuen Couponsbogen,
welche 18 Halbjahrscoupons zu 21 st. mit den
Fälligkeitsterminen:

i . I u l i 1894 bis 1. Jänner 1903, bezie»
hungsweise

1. October 1894 bis 1. April 1903,
1. August 1894 bis 1. Februar 1903,
1. November 1894 bis 1. Mai 1903 und

einen Talon enthalten, wird bezüglich
der Silbcrrente mit Iänner«Iuli»Verzin»

sung von jetzt ab,
der Silberrente mit Npril»October»Verzin»

sung am 1. April 1894,
der Notenrente mit Fel»ruar»August»Ver<

zinsung am 1. Februar 1894 und
der Notenrente mit Mai'Nooembe»Verzin»

sung am 1. Mai 1894 beginnen.
2.) Die neuen Couponsbogen lönnen erhoben

werden :
a) bei der k. l. Staatsschuldencasse in Wien;
b) bei den l l. Lä'ndercassen außerhalb Wien

(Landeshauptcassen, Finanz»Landescassen,
Landeszahlämtern) und bei den l. t. Steuer»
ämtern;

e) bei der lön, Staatsüentralcassc in Budapest;
den tön. Staatscassen in Budapest und

! Ngram und bei den lön. Steuerämtern in

Neusohl, Debreczin, Fiume, Kaschau, Klau«,
sending. Hermannstadt, Fünflirchcn, Press»
bürg, Oedmuurg, Szatmär, Szegedin, Te»
mesvar und Esseg;

ü) in Amsterdam, Antwerpen, Basel. Berlin,
Vreslau, Brüssel, Köln, Darmstadt, Dresden,
Frankfurt a. M., Genf, Hamburg, Leipz g,
London, Mailand, Mannheim, München,
Pans, Stuttgart und Zürich bei den an
diesen Plätzen bekanntzugebenden Vermitt-
lungsstellen.
3.) Bei der Staatsschuldencasse haben die

Parteien, wenn sie mehr als einenTalon beibringen,
dle Talons mittels Consignatiunen, getrennt nach
der Gattung (Silber- oder Nulenrente) und nach
den Imsentenmnen, einzureichen.

Ueber mehrere Consignations derselben
Gattung ist ein Summarium mit Angabe der
Anzahl der Patete und der Stückzahl der Talons
jedes Termines beizubringen.
. Einzelne Talons sind ohne Consignation

einzureichen, doch ist auf der Rückseite solcher
Talons der Name und Wohnort des Einreichers
anzuseyen.

Einzelne überreichte Talons werden sogleich
liquidiert und die dafür gebürenden neuen
Cuuponsbogen noch am Einreichungstage den
Parteien ausgefolgt.

Für die mit Consignation eingereichten
Talons wird ein Rückschein ausgegeben ünd hiebci
der Partei der Zeitpunkt mitgethe.lt, zu welchem

die entsprechenden Couponsbogen gegen Abgabe
des Rückscheines behoben weiden lönnen.

4.) Bei den im Punkte 2 l,., e. u»d a-
genannten Vermittlungsstellen sind die Talons
miitelft ill clupl« ausgestellter Verzeichnisse eiN'
zureichen, welche die wesentlichen Merkmale del
Talons (Gattung, Nummer, Umwechslungs'
tecinin) enthalten und von der Partei unter
Angabe ihres Wahnortcs gefertigt sein müsseN'

Für die Talons jedes Termines ist ein ab<
gesondertes Verzeichnis zll verfasfen.

Die eingereichten Talons weiden von der
, Vermittlungsstelle mit der Bestätigung der M '
mcldung «ersehen und sodann der Partei unter
Angabe des Zeitpunktes, zu welchem die Coupo^'
bogen erhoben werden können, zurückgestellt. ,

Zur angegebenen Zeit werden der Palw
die neuen Conponsbogen gegen Beibringung
und u»ter Einziehung der mit der Bestätigu^
der Anmeldung versehenen Talons ausgefolgl
werden.

Die Erhebung der Couponsbogen lann N«l
bei derjenigen Vermittlungsstelle stattfinden, be>
welcher die correspondiercnden Talons zum Zwe^
der Couponsbogen-Erhebung präsentiert und M
der Anmeldeclausel versehen worden sind.

5.) Die neuen Couponsbogen werden ^
die Parteien in allen Fällen unentgeltlich ^
abfolgt.

Wien am 28. December 1693.
^ ^ f t i

Anzeigeblatt.
(426)3—1 Nr. 709.

Todeserklärung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird über neuerliches Einschreiten des
Johann Aucek, nun in Kne^ak Nr. 83, im
Nachhange zum Vorrufungsedicte vom
5. December 1891. Z. 11.200, Iosefa
Valenkik von Nadanjrsew Nr. 33 für
todt erklärt und der 1, Jänner 1893 als
deren Todestag bezeichnet.

Laibach am 20. Jänner 1694.

(158) 3 ^ 2 Nr. 29.868.

Exec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k städt.-del. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-

procuratur die executive Versteigerung
der dem Andreas Letnar von Beischeid
gehöria/n. gerichtlich auf 2600 f l . ge-
schätzten Realität Einl. Nr. 109 der Cat.-
Gde. Podgorica bewilligt und hiezu zwei
Feilbielungs-Tagsatzungeu, und zwar die
eiste auf den

14. F e b r u a r
uud die zweite auf den

14. M ä r z 1 8 9 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, bei
diesem Gerichte mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbirtung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein i0"/<, Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-del. Bezirksgericht Laibach
am 30. December 1893.

(5592) 3 - 2 Nr. 3564.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Moschek î dmch Dr. Sazovic) die executive
Versteigerung der der Francisca Finc
von Lestovc Nr. 10 gehörigen, gerichtlich
auf 1211 fl.. 200 fl. und 200 fl. ge-
schätzten Realitäten Einl. Z. 18, 19 und
85 der Cat.Goe Ltskovc sammt kunclul,
Nljlruolu» im Werte von b fl. 50 lr.

bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
tagsatzungen, und zwar die erste auf den

15. F e b r u a r
und die zweite auf den

15. M ä r z 1 8 9 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintanaegeben werden.

Die Li'-itations-Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10vroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähunqsprotokolle ünd die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K, k, Bezirksgericht Sittich am 28sten
November 1893.

i 3 2 3 ^ 3 ^ 2 Nr770737
Exec. Realitäten - Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Gris
von Piauhbüchel die executive Versteiaeruna
der dem Johann Caserman von Podveö
Nr. 19 gehörigen, gerichtlich auf 640 f l
geschätzten Realität E. Z. 72 der Cat -Ge-
meinde Prefer bewilligt und hiezu'zwei
Feilbietungs -Tagsatzungen, und zwar di
erste auf den

14. F e b r u a r
und die zweite auf den

14. M ä r z 1 8 9 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 M r
in der Amtskanzlei mit dem Anhanae an'
geordnet worden dass die Pfandrealität'
sammt Zugehor bei der ersten Feilbietuna
nur um oder über dem Schätzungswerte
bei der zweiten aber auch unter demselben
hmtangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse. m o r n ^
insbesondere jeder Licitant vo gemachen
Anbote ein lOproc. Vadium zu Kand "
der Licitationscommission zu erlealn b ^
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract lönnen in der di.«
gerichtlichen Registratur eingesehen w ? r ^ '

Gleichzeitig wird
für die verstorbenen Marjana M ^ „
Elisabeth und Agnes Tursic dann W u l '
Gutuit und Iatob Z.nrrzlit'ar. w„er U
den unbekannt wo befindlichen Martin
TurZiö von Podpec I.sef Telban " m
Stem zum Curator »cl acum bestell
und demselben die diesgerichtlichen Be'

scheide vom 23. December 1893, Z. 7073,
zugestellt wurden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
^December 1893.
^ 3 4 9 ^ 1 ^ 2 Nr. 11.159.

Erinnerung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Goltschee

wird den Georg und Josef Bruöic von
Suchen hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas und Maria Inschelnik
von Suchen cls pl-a^. 22 December 1893,
Z. 11.159, die Klage auf Indebitehaftung
einer Satzpost hiergerichts eingebracht, wo-
rüber zur Summaroerhandlung der Tag
auf den

16. F e b r u a r 1 8 9 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 S . -P . angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Anton Zeleznitar von Gottschee als
Curator »cl a^tum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diefe Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übriaens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumuna
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

Gottschee am 31. December 1893.

(348) 3 - 2 ^ ^ ^ 7

Ermneruug.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Anton Klun von Lienfeld, jcht
unbekannt wo in Amerika, hiemit erinnert'

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Josef Petsche von Hasenfeld (durch den Ad-
vocate« Herrn Brunei von Guttschee) die
Klage cl« ri>a^. 31. October 1««3
g. 9543, ob 230 fl.s.A. Hiergerichts über-
reicht, worüber die Tagfatzung auf den

20. F e b r u a r 1 8 9 4
hiergerichts angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagte
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
uielleicht-aus den k. k. Erblanden abwestn^
ist, so hat man zu seiner Vertretung u^
auf seine Gefahr und Kosten den An""
Aleznitar von Gottschee als C u r M
act »niuin bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu d ^
Ende verständigt, damit derselbe alle"'
falls zur rechten Zeit felbst erscheinen od^
sich einen andern Sachwalter bestellen U^
diesem Gerichte namhaft machen, überha^
im ordnungsmäßigen Wege einschre^"
und die zu seiner Vertheidigung erforde^
lichen Schritte einleiten könne, widrige"'
diese Rechtssache mit dem aufgestellte"
Curator nach den Bestimmungen ^
Gerichtsordnung verhandelt werden, " ^
der Geklagte, welchem es übrigens s"'
steht, seine Rechtsbehelfe auch dew ^
nannten Curator an die Hand zu g " ^
sich die aus einer Verabsäumung A.
stehenden Folgen selbst beizumessen h ^ '
wird.

Gottschee am 6. Jänner 1 8 9 4 ^ ^ .

^ 1 7 9 ) ^ 3 ^ >Nr. 943s-

EM. Realitäten - Versteiget»
. Vom k. k. Bezirksgerichte Ts'cherne""

wird bekannt gemacht: . ^
Es sei über Ansuchen des M " ,

Schuss vdn Rodine (durch Johann Peia"
von Selo, die executive Versteigerung s
dem Mathias Sterbenc von Rossb" ^
Nr. 3 (durch den Curawr Jakob I e A
in Lokoe) gehörigen, gerichtlich auf 1 " " a,
50 kr, geschätzten Realitätenhälfte.^.
26 aä Klec bewilligt und hiezu zwe) A
bietungs'Tagsatzungen, und zwar d»e
auf den

23. F e b r u a r
und die zweite auf den

28. M ä r z 1 8 9 4 , . ĉ
jedesmal vormittags nm 10 Uhr, '" g?
Gerichtskanzlei, mit dem Anhange " ^
ordnet worden, dass die Pfandre"»' jl<
Hälfte sammt Zugehör bei der erste" Hs '
bietung nur um oder über dem Sch"? ^
werte, bei der zweiten aber auch unter
selben hintangegeben werden wird- ^

Die Licitat'ions-Vedingnisse, " " ^
insbesondere jeder Licitant vor gew" he"
Anbote ein 10"/^ Vadium z" ^ ho>'
der Licitations-Commission zu erlege h,e
sowie die Schätzungsprotololle " ^ >
Grundbuchs-Extracte können in t>e ^
gerichtlichen Registratur eingesehen' ^

K. k. Bezirksgericht Tscherne""
26. December 1893.

1
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(34) 8-3 St. 6674, 6633, 6657 do 6668

Oklic.
Vložili so tožbe radi priposesto-

vanja 2emljišča, ozir. izbrisa zastavne
pravice, de pr. 18., 23., oziroma 26. de-
cembra 1893:

1.) Julijana in Ivana Eržen iz
öelc fit. 6574, vložek šf. 100 d. o. Selce.

2.) Alojzij Kožuh iz Stanisst.6633,
3krat. p() 200 gld.

3.) Micka Birtiß iz Podlonka St.
o6o7, vlož. št. 11 d. o. Podlonk.
ß *•) Micka Birliö iz Fodlonka St.
^658 pr. 30 gld, 45 gld., 57 gld. 10 kr.,
4 d Rid. 55 kr., 6 gld. 77»/. kr.
J . . J ) ^re«or Križaj h üodeäiöa St.
6659 pr. 26 gld. 241/, kr. in 2 gld.

6.)AntonPotočnik iz Spodnje Luze
st- 66fiO Pr. 300 gld.

7.) Maievž Pmiar iz Malinskega
Vrha gt. 6661 pr. 50 gld.

8) Peter Ceferin izPotoka St. 6662
pr. 55 gld. 9 kr.
*. ?«) J e r a S i n k wMoskrina St. 6663
£•429 gld. 15 kr., 1147 gld. 20 kr.,
6 4 g'd. 30 kr., 50 gld.
öf e i y M L A n t o n Jpnk<> od sv. Duha
st. 6664 pr. 3krat 100 gld., 153 gld.
4 1 j N S p g W . 87 gld, 53«/, kr.
w AV * r a n c Junterle iz Spodnjih Danj
sr-6666 pr.48 gld. 44«'a kr.

W.) Helena vdova Kalan iz Glav-
glk»'M. 6666 pr. 140 gld. 47 kr,90gld.

IQ\ 4 4 * ld- 8 6 k r - >n 460 gld.
or W FrancPrezeljizDavče št. 6667

UMÜd" i n 2 3 7 ^ V « kr.
or i t } a t e v ž B u c h i z Zadobjaät.6668
JJjJBkrat 25 gld., 400 gld. in 100 gld.

!rf i ' A n f 0 " u Resmanu.
an Q A n d r e J u , Mid in Mini Kožuh.
nn A ( . i r e ? o r J u Birtiöu.

Miei 4 ; T
M i n i Veberjevi, Heleni, Neži,

•n Ursi Birtičevi.
ad «1 M i c i i n J l l k obu Križaju.
an 7 J , a n e z u Kokalju.
ad « m a k o b u Pinlarju.
ad q\ U r š l ' N e ž i »n »'»loni Ceferinovi.

An|onuM„ i r U i n J u r i J u K r i * n a r Ju,
narjevi a k u> Juriju in Marusi Križ-

žefu pi^-Vwiju, Jakobu KoSniku, Jo-
čiški in ArjU) M H r iJ ji Francetu, Fran-

ad 11 w° n u K o š n i k u

Heberle ^ » N e ž i ' R e z i i n A n t o n u

Koslerin2! ^ a k o b u ^ M a r i J i in Andreju
tinu Doj' J a k o b u Stržinarju in Mar-

klavjn *D ") M a r tinu Susterju in Mi-
ad U l i n-

Janezn I U r b a n u ' Mariji, Ignaciju,
Jožefu V, J a k o b u , Gregorju, Mici in
odnnsn • V s i n e z n a n e 8 a bivališča,
s^dnilr° n j '^ n e z n a n i m pravnim na-
86 ie * N a vse te tožbe odredil

J e «arok na

ob ft 6 f e b r u v a r J a 1894
z navn

Uri • d o p o l d n e P r i t e m sodiači
Postonwo

anjem n a § 18- skrajšanega
rsPKa, oziroma 29 o. s. r.

jim D r p
e n m i POHtavili so se, dostavši

ad i o T ^ e fo*eb, skrbnikom način
ad2 I \b 8-France Sliber iz Selc;
a ^ 5 Q I A K a J b a i z ß k o f Je ^oke;

' ?» JÜ g. Jakob Jelovčan iz Skofje
ad 7 '
a d 8lV?o e f ? r e k i z J a v orja;
ad 12 i i g l And™j Fröhlich iz Sorice;

' 1 4
t g. Andrej Sraj iz Gorenje

skrbn
rikVdne z a d e v e s e b o d o s t e m i

^azsodill n\Čin r a z P r a v Uale in potem
ali n e ' a k o toženi aami ne pridejo

pošljejo druzega pooblaščenca.
dne ö ß - o k r a J n o sodišče Skofja Loka
• - ^ ! ^ ! ^ 1 ^ ^ 1893.

Oznanilo.

r o d a j e v i z v r s i l n i z a d e v i .
dr o7 A n l ° n Kos iz Rudolfovega (po
k i, a n c u ) Proti FrancetulGimpeljnu
P o J i J \ a s i Pcto. 76 gld. c. 8. c,

* l v o vl. st. 564 kat. obö. Jurka

VaSjCenilnavrednostspritiklinoSllgld.,
odlok 3. januvarja 1894, St. I l l , narok
na 1 6. februvar ja in 1 6 . m a r c i j a
1894:

2.) Franc Kastelic iz Kandije (po
dr. Slancu) proti Francetu Gimpeljnu iz
Jurke Vasi pcto. 25 gld 29 kr. c. s. c,
posestvo vl. St. 564 kat. obč. Jurka
Vas, cenilna vrednost s pritiklino
811 gld., odlok 5. januvarja 1894,
st. 231, narok na 16. f e b r u v a r j a
in 16. marc i ja 1894;

3) Anton Fetih-Frankheim iz St.
Jerneja {po dr. Slancu v Rudolfovem)
proti Neži Mikec iz Loke pcto. 315 gld.
c. s. c, posestvo vl. št. 202 kat. obč.
Orehovca, cenilna vrednost s pritiklino
2212 gld., odlok 5. januvarja 1894,
št. 237, narok na 1 6. f ebr u var j a
in 16. m a r c i j a 1 8 9 4 ;

4.) Reza Lampe iz Gaberja (po
dr. Scheguli v Rudolfovem) proti An-
tonu Bohtetu iz Gaberja pcto. 1 gld.
74 kr. in 5 gld. 54 kr. c. s. c, po-
sestvo vl. St. 10 kat. obč. Gaberje in
395 kat. obč. Brusnice, cenilna vred-
nost brez pritikline 1755 gld. in 20 gld ,
odlok 7. januvarja 1894, št. 283, narok
na 2 2. febru varja in 2 7. marc i j a
1894;

5.) Neža Može iz Gaberja (po
dr. Scheguli, proti Antonu Bohtetu iz
Gaberja pcto. 5 gld. 24 kr., 5 gld.
98 kr. in 9 gld. 24 kr. c. s. c, po-
sestvo vl. št. 10 kat. obč. Gaberje in
395 kat. obč. Brusnice, cenilna vred-
nost brez pritikline 1757 gld. in 20 gld.
odlok 7. januvarja 1894, št. 284, narok
na 22. februvar ja in 27. m a r c i j a
1 8 9 4 ;

6.) Janez Bajer iz Ljubljane (po
dr. Slancu v Rudolfovem) proti Ma-
tiju Božiču iz Velikih Brusnic (po ku-
ratorju dr. Prevcu v Rudolfovem) pclo.
146 gld. 76 kr. c. s. c, posestvo vl.
št. 520 in 521 kat. obč. Brusnice, ce-
nilna vrednost 30 gld. in 5 gld. brez
pritikline, odlok 10. januvarja 1894,
št. 499, narok na 2 3 febru v a r j a
in 2 9. m a r c i j a 1894.

Vse prodaje vršile se bodo ob
11. uri dopoldne pri tem sodisči
proti 10% vadiju, pri drugem naroku
oddala se bodo zemljišča tudi pod
cenilno vrednostjo. Cenilni zapisniki,
dražbeni pogoji in izpiski iz zemljis-
kih knjig so na upogled pri tem
sodisči.

II. Tožbe.

1.) Jožefu Murgeljnu iz Gorenje
Kamence; 2.) Matiju Turku iz Ver-
duna, 3.) Juriju Sašeku iz Gaberja
4.) Jožefu Oblaku iz Podhoste m 5.)
Miha Kralju iz Gaberja in njih ne-
poznanim naslednikom se naznanja,
da so pri tem sodišči vlozili tožbe
ad 1. Janez Kos iz Dolenjega Vrha (po
dr. Slancu) pcto. 6 dolarjev c. s. c,
ad 2. Franc Turk iz Verduna (po
dr. Slancu) pcto. priznanja plačila
in izročitev izbrisne dovolitve s pr.,
ad 3. Matija Sa.šek iz Jugorja pcio.
pripoznanja zastarelosti terjatve 81 gld.
72 kr. in dovoljenja izbrisa s pr.,
ad 4. ndl. Katarina Krese (po maten
Franci Krese iz Meniske Vasi in va-
ruhu Anton Mežnaršiču iz Gor. Gra-
disa) pcto. priznanja ocetstya in pla-
čila alimentacije c. s. c. in ad 5.
Malija Gazvoda iz Gaberja peso, pn-
posestovanja lastninske pravice do
zemljišča vl. fit. 24 kat. obč. Gaberje,
ter ae je v zvrho obravnave določil,
in sicer ad 1. in 2. narok na 2 1. f e-
b r u v a r j a 1894 in ad 3., 4. in 5
pa na 20. febru var j a 18 94, ob
8. uri dopoldne pri tem sodišču s
pnstavkom § 29. o. s. r., oziroma § 18
sum. patenta in § 28. bagatelne po-
stave.

Ker bivališča toženih temu sodišču
niso znana, postavil se je ad 1. Franc
Sali iz Cesče Vasi, ad 2. gosp. dr. Prevc v
Rudolfovem, ad 3. Matevž Bežan, no-
tarski kandidat v Rudolfovem, in ad 4.
in 5. Karl Zupančič v Rudolfovem
kuratorjem ad actum, o čemur se v
smialu § 391 o. s. r. obvesčajo.

III. Dostavljenje odlokov in listin.
Sledeöim osebam neznanega bi-

valisöa in njih ne/.nanim naslednikom
postavlja in dekreiira se kuratorjem
ad actum Karl Zupančič iz Rudolfovega
ter se njemu dostavijo sledeči labu-
larni odloki:

11. decembra 1893, fit. 16.950, za
Ferdinanda, Johano, Antona in Ma-
rijo Martincič iz Ljubljane; 4. de-
cembra 1893, št. 16.750, za Janeza
Kastrevca starega iz Gaberja; 5. de-
cembra 1893, St. 16.881, za Jože Kle-
menčiča iz Plemberka, in 29. novem-
bra 1893, St. 16.596, za Jerneja Vovko
iz Rateža, —g.dr. Prevc v Rudolfovem
pa prosnjo za odmerjenje stroskov z
dne 3. januvarja 1894, St. 101, za
Andreja Matzelle iz Poljane.

C. kr. m. d. okrajno sodisče v
Rudolfovem dn6 11. januvarja 1894.

(272) 3—3 St. 96.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Mokronogu
naznanja:

Zemljeknjižna odloka z dne 3. de-
cembra 1893, At. 8005 in 8006, Janeza
Pavlina iz Skerljevega nanasajoöe se
na zemljisča vložek St. 79, 80 in 762
kat. obč. St. Rupert vroöila sta se po-
stavljenemu skrbniku na čin Francetu
Pavlinu iz St. Ruperta, ker se prvo ime-
novani neznano kje v Ameriki nahaja.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dn6 5. januvarja 1894.

(79) 3—3 St. 8288.
Oklic.

Na tožbe:
1.) Katarine Sarc iz JarS proti

Janezu Miheliču;
2.) Johane Sarc iz Jarš proti Va-

lentinu Kobilci;
3) Stefana Osolnika iz Raven proli

Mariji Logar, Luciji, Ani, Gregorju in
Mariji Krivitz, Andreju Poljanseku in
Andreju Kuharju;

4.) Franoeta Zadrgala iz Kaplje
Vasi proti Neži Hočevar in Sigmundu
Skariji;

5.) Mihe Merfieta iz Most proti Zigi
Skaria, Mariji Lenček, Neži Len^ek;

6.) Matije Steleta iz Jars proti Katri
Galiö;

7.) Mete Kern iz Brega proti Ma-
riji Kern in Matevžu Stuparju;

8.) Martina Jasovca iz Radomelj
proti Heleni Majhen;

9.) Poloni Lap iz Topol proti Ju-
riju Cererju;

10.) Luke Bende iz MengSa proti
Primožu, Mariji in Marjani Skofic, He-
leni Jarc in Nezi Benda ;

11.) Mete Kern iz Brega proti
Oswaldu Sedlarju, vsi neznan^ga biva-
liača, ozirorna njihovim neznanim prav-
nim naslednikom, zaradi priznanja za-
staranja zemljisnoknjižno vknjiženih
terjaiev in oziroma pravic:

Ad 1. 7 gld. 821/, kr., ad 2. 52 gld,
ad 3. 270 gld. po 15 gld. 14 kr.,
140 gld., 13 gld. 20 kr., ad 4. po
250 gld. z naturalijami, 510 gld.,
ad 5. 47 gld., 40 gld., 96 gld. 37'/4 kr.
in pravic iz izro^ilne pogodbe 3. fe-
bruvarja 1843, 30 gld. z naiuralijami
in pravic iz istp pogjdbe,ad6.425gld,

S Ž T 7 " . ^ 1 0 0 g l d ' a d 8- 3 0° g l d 'rfo/ gld. 50 kr., z naturalijami, ad 9.
50 gld. s kupnimi pravicami, ad 10.
100 gld, 17 gld. 30 kr., 210 gld.,
a d 11. 33 gld. 17 kr., določil se je dan
za skrajsano razpravo na

7. f e b r u v a r j a 1894
ob 9. uri dopoldne pri tem sodisči.

Toženim postavili so se kurator-
jem ad actum ad 1. in 6. Janez Zargi
155 J a r s > a d 2. Jurij Vavpotiö iz Nožic,
a d 3. France Matjan iz HruSovke,
Hd 4. Andrej Mejač iz Kaplje Vasi, ad 5.
Andrej Svellin iz Mlake, ad 7. An-
nrej Barle iz Nasovö, ad 8. Janez
Nastran iz Radomelj, ad 9. in 10. Janez
Levc iz Mengisa, ad 11. Matija Bobnar

jiz Lahovč.
C. kr. okrajno sodiftöe v Kamniku

an6 16. decembra 1893.

(319) 3—3 Nr. 272.

kuratorsbcftellunq.
Den unblkannten Rechtsnachfolgern

des am 20, März 1883 in Laibach ver«
storbenen Schneiders Bmcdilt Hriüze
wurde H?rr Dr. Anton Ritter von
Schöppl in Laibach als Curator «6 »s-lum
aufgestellt und diefem der Tabularbescheid
vom 29. Jul i 1893, Z 6954, betreffend
die Löschung des Pfandrechtes für die For-
derung pr. 700 f l . s. A. bei der Realität
Einl. Z. 106 der Eat.-Gde. Stadt Laibach
zugestellt.

K. k. Landesgericht in Laibach am
13. Jänner 1894.

(20R) 3-3 Št. 3459, 3673, 3693, 3813,
3814, 3815, 3816, 3964,
3955.

Ob java.
Na tožbe:
1.) Franceta Fortune iz Glogovce

proti zamrli Ani (iorisek radi 100 gold.;
2.) Stankota Pirnata, c. kr. notarja

v Zatičini, proti zamrli Ani Prijatelj
iz St. Pavla radi 33 gold. 1 kr.;

3.) Franca Kastelica iz Podbukovja
št. 29 proti neznano kje bivajočemu
Antonu Zaletelu radi odpisa parcele
St. 1535/2 kat. obč. Podbukovje;

4.) Marije Stermole, omož. Sraj, iz
Temenice št. 11 proti Francetu Kle-
menčiču iz Vel. Loke radi 118 gold,
s pritiklino;

5.) ravno iste proti neznano kje
bivajočima Ignaciju Sepecu iz Teme-
nice in Ignaciju Milaču iz Bukovice
radi 60 gold, in 10 gold, s pritiklino;

6) ravno iste proti neznano kje
bivajočima Ignaciju Sepecu iz Teme-
nice in Antonu Novaku iz St.. Pavla
radi 42 gold. 68 kr. in 40 gold.;

7.) ravno iste proti Francetu Bu-
čarju in Francetu Kozlevčarju iz Mai.
Dul radi vžitnih in zakupnih pravic;

8.) Franca Ovna iz Martinje Vasi
St. 12 proti neznano kje bivajočemu
Francu Avgustinčiču radi 51 gold.
37Vi kr. in 37 gold. 40 kr. s pritik.;

9.) ravno istnga proti ravno istemu
radi 51 gold. 37 % kr. — doloöuje
se dan na

5. f e b r u v a r j a 1 8 9 4
dopoldne ob 8. uri pri Jem sodisči
v sumarnem, oziroma malotnem po-
stopku in so se radi neznanega biva-
lišča toženih njim postavili skrbniki
za čin, in sicer na tožbe ad 1, 2, 8
in 9 Jože Gorisek iz Zatiöine, ad 3
Anton Poljanc iz Gabrovšice, ad 4 5,
6 in 7 Anton Fajdiga iz Temenice,
in so se njim vročile dotične tozbe.

Pozivljajo se tedaj toženi priti k
zgoraj razpisani obravnavi ali nazna-
niti do tja njih zastopnika in ga rnesto
sebe poslati, če ne se bo red obrav-
navala brez njih s kuratorji sarnimi.

C. kr. okrajno soiisče v Zatičini
dn6 22. decembra 1893.

(33) 3—3 St. 6629.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Skofji Loki

daje na znanje:
Na prosnjo Karola Luznarja iz

Dolenje Vasi dovoljuje se izvrftilna
dražba Janez Balančevega, sodno na
3300 gold, cenjenega zemljisča vlož.
št. 18 davč. obč. St. Lenart.

Za to se določujeta dva draž-
bena dneva, prvi na

8. f e b r u v a r j a
in drugi na

1. m a r e i j a 1 8 9 4 ,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
s6sebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zernljeknjizni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

Skofja Loka dne 23. decembra 1893.



Taibadjnr Jrttung «r.,22. 188 27. Jinwr 1894.

Arbeiter-llnfall-Versicherungsanstalt für Triest, Küstenland, Krain und Dalmatien
in Trie st.

III. Rechnungsjahr 1898. J BetliebS - RechüUIlg
(Gewinn- und Verlust-Conto)

^ o l l «Lr *•*• Zelt vom i. Jäanex Toi« 31. ZDeceraToer 1892. Hal>efl

1 1
Ausgaben . E innahmen .

| 1.) Geleistete Entschädigungsbeträge: 1.) Einnahmen-Ueberschuss aus dem Jahre 1891 26050 54
a) Beerdigungskosten 101 54 Hievon abgeführt zum gemeinsamen Re-
b) Rentenzahlungen an Hinterbliebene: , servefond fl. 4381-62

Witwen fl. 1 6 7 7 - 4 j * mn r Gutgeschrieben dem Specialreservefond n„
, nach § 69 U.-G » 11 08 1688 61 der Anstalt . . . » 9083-19 13464 71 12586 83

Kinder fl. 141U-86 2.) Deckungscapitalien aus dem Vorjahre übernommen für
» nach § 69 Ü.-G 34-20 1445 06 die am 31. December 1891 flüssigen Renten:

Ascendenten 146 30 ( Witwen . . 18446 49
c) Rentenzahlungen an dauernd Erwerbs- a) für hinterbliebene l Kinder . . . 8865 70

unfähige fl. 13414-31 l Ascendenten 1234 92
Rentenzahlungen an dauernd Erwerbs- b) an dauernd Erwerbsunfähige 154778 48 182826 °*

unfähige nach § 59 U.-G » 189 63 13603 94 3 ) Am Schlüsse des Vorjahres resemert für noch flüssige
d) Rentenzahlungen an vorübergehend Erwerbsunfähige 14O02 31 .. k Renten an vorübergehend Erwerbsunfähige . . . . 1404 91
e) Abfertigungen an Witwen nach §§ 41 und 42 U.-G 140 60 31128 25 *•) A m Schlüsse des Vorjahres reserviert für angemeldete

2.) Deckungscapitalien für am 31. Dec. 1892 flüssige Renten: Entschädigungen aus Unfällen des Vorjahres, fur
a) An Hinterbliebene* welche eine Feststellung noch nicht erfolgt war:

Witwen ' fl 22236 "77 a^ vor&ussichtlich dauernd Erwerbsunfähige 10886 97 .
> nach § 59 U-G > 430-77 22666 64 ^ voraussichtlich vorübergehend Erwerbsunfähige. . . 1156 95 12043 9*

Kinder fl. 1226816 jj-) Versicherungsbeiträge der Mitglieder 173397 9*
nach § 59 U.-G > 635-78 12893 93 *•' Ueck"ngscapitalien, abgeführt ron der berufsgenossen-

. , . in 'o OQ schaftlichen Unfall-Versicherungsanstalt der öster-
Ascendenten . . . 19o2 23 reichischen Eisenbahnen nach § 69 U.-G.:

b) an dauernd Erwerbsunfähige fl. 264630-29 a\ fü witwun mn 77
, » nach§69U.-G. » 2236-87 266867 16 294379 86 % r « ™ e n 430 77

3.) Reserviert für am 31. December 1892 noch flüssige Renten c) > dauernd Erwerbsunfähige 2236 | 88 3330 *°
an vorübergehend Erwerbsunfähige . . . . . . . SB»» 7.) Zinsen-Einnahmen 9074 jjj

4.) Reserviert für am 31. December 1892 bereits angemeldete, 8.) Strafgelder 493 $
jedoch noch nicht festgestellte Entschädigungen : 9.) Coursgewinn an Wertpapieren 2276 "

a) voraussichtlich dauernd Erwerbsunfähige 36070 66 i B p K

b) voraussichtlich vorübergehend Erwerbsunfähige . . 714 — 36784 66 \
6.) Kosten der Unfallerhebungen: \

a) Allgemeine 986 38 \
b) Aerztehonorare 704 82 1691 20 \

6.) Verwaltungsauslagen: \
a) Reisespesen und Diäten der Vorstandsmitglieder . . 1886 16 \
b) Präsenzgebüren der Verwaltungs-Ausschussmitglieder 1195 60 X^
c) Gehalte der Beamten und Bediensteten der Anstalt 12616 49 \
d) Steuern und Gebüren von den Gehalten derselben 160 02 \
e) Kanzleispesen, Schreibmaterialien, Bücher. Zeitungen, >v

Ankündigungen, Beheizung, Beleuchtung, Reini- \
gung etc 1281 88 \

/ ; Drucksorten 733 67 \
g) Mietzins 1005 48 \
h) Reise-Auslagen der Beauftragten 1336 93 20206 23 . \

• 7.) Postporto-Auslagen 190 20 \
8.) Manipulations-Provisionsgebüren des k. k. Postsparcasse- \

amtes und sonstige Provisionen 141 38 \
9.) Schiedsgerichtskosten 194 26 \

10.) Beitrag zu den Kosten des k. k. Gewerbe-Inspectors . . 700 — \
11.) Beitrag zum hygienischen Gewerbemuseum in Wien . . 200 — \
12.) Abschreibung vom Inventar (20%) 269 41 \
13.) Beitrag zum Beamten-Pensionsfond 1870 — \
14.) Uebertrag der Strafgelder zum Special-Reservefond der \

Anstalt 493 30 \
16.) Uebertrag des Coursgewinnes zum Special-Reservefond \

für Coursdifferenzen 2276 \
16.) Gebarungsüberschuss 3186 31 \ +*

397431 195 39743lJjS

1 1 !

Ao„ra "• B i l a n z . ^_^
l . j Cassastand am 3 1 . December 1892 . 383 66III 1.) Deckungscapitalien für am 31 . Dec. 1892 slüssi« Ren ten-
2.) Disponible Guthaben bei Credit-Inst i tuten: \\ ' a\ für Hinterbliebene- »uaaige n e n i e n .

a) K k . Postsparcasse in Wien 3685 32 1 Witwen . . . . . . sl o « ^ . , ,
b) Filiale der k. k. pnv . Credit-Anstalt in T r i e s t . . . . 2756 15 « J U I AH I > nach 8 si9 11 C 7»^ 11 nnnnn

3.) Wertpapiere zum Course vom 31. December 1892: ^ - 6 3 4 1 4 7 ' nacn § 09 U.-G , 430.77 2 2 m u

fl. 12.500 ös terr. Märzrente 6 •/. & fl. 100 40 . . . 12550 — 1 r ' ' C o'ka ii A sl- 1 2258-16
» 4b.000 > Februarrente 4.•/,•/• » » 97 65 . . . 43942 50 1 ' " 8 * 6 3 5 7 8 12893 93
» 10.000 » Mairente 4'/5»/o » » 97 75 . . . 9,75 1 Ascendenten " 1952 24
> 107.000 Triester Anleihe 4»/0 » » 96-— . . . 102720 - 1 h> a n d a u e r d Erwerbsunfähige . . fl 264630-29 110
> 44.900 Krainische Anleihe 4 % > » 97-60 . . . 43777 50 1 * * «ach § 69 U.-GI ,' 2236-87 256867 16 2943?9

> 19.000 Pfandbriefe der Istrianer 1 2.) Reserviert für am 31. December 1892 noch flils^R.ntan ~ ~
Bodencredit-Anstalt 6 % » » 1 0 2 — . . . 193H0 - an vorübergehend Erwerbsunfähig g &®

» 16.000 Görzer Landesanleihe 4 % » » 9 8 - . . . 1 F . 6 8 0 - 3.) Reserviert für am 31. December 1R9* h V i l a anccmcldctc*
fl-254 400 247825~IT jedoch noch nicht festgestellte Entschädiguneen- '
Stückzinsen 4845 60 252670 60 # voraussieht ich dauernd Erwerbsunfähige. . . . ' . . 36070 56 aL 6«

4.) Diverse Debitoren, und zwar: ° ' u ° " b) voraussichtlich vorübergehend Erwerbsunfähige 714 — 3 ß 7 8 ^ li
Krankencassenverband 231 67 4.) Diverse Creditoren . . . iß***
Son^t.ge Debitoren 1084 22 i 3 l 6 79 5.) Special-Reservefond der Anstalt am 81 December'1891 ' 16245 92 #

5 ) Riickständ.ge Versicherungsbeiträge 1 0 5 9 5 0 6 8 Hiezu im Jahre 1892 eingegangene Strafgelder . ' 493 30 \&®
J O J ^ r t des Inventars nach erfolgter Abschreibung . . . . 1049 63 6.) Special-Reservefond für Coursdifferenzen am 31 Dec 1891 ~ 4 9 3 ~ 5 0 aa $

- ^ ^ ^ Zuwachs im Jahre 1892 an Coursgewinn 227^ - - ^
^ ^ ^ ^ 7.) Beamten-Pensionsfond am 31. December 1891 7094 32

^ * * * « * ^ ^ ^ II Zuwachs im Jahre 1892:
^^*"**^,,^ II An Zinsen l u n „ .

' » ^ ^ > Beiträgen der Beamten \ [ oK «1 *
^ * ^ ^ ^ » Dotation der Anstalt . ^ 7 0 96?4 f[

•• ^***** 1 . - .^ . — | | 8.) Gebarungsüberachuss. . . üii^ijj
_ 3677U173 - - ^ r"^j^y

T r i e s t am 31. December 1892. 1 *

Geprüft und richtig befunden. D w Obmann-
Die Bilanz-Revisoren des Vorstandes: • » • - . ^ j , . —. Director: D e r B u c h h a l t e r :

WA* B r n n i i e r m. p. Ä r m- P- €3. C o l c n o m. p . ««»adlollÄ* m- P-
MTm B f t r g e i * m. p.



^ W w c h e r Mim., «r. 22, 189 2?,,inner I894,
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^ M . cirea per 3tü«k), /ur änoeulation ,«l»r
^ M eeeissnet, versenäet «,uek ße^en Mcnnanme (405) 6 - 1
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^ ^ ^ ^ » » " R « 3 l M , ?iol. an 6c>.r «lcnilxc-lien K, ^'. Unive,«i!iU in 1'rag. -
^- Ua« Vs«rk Lr«r,l>eint in 16 l)>8 20 I^öl^riinßen il, wnl Nr'><!lil)0ßon. ^ ^
^er ?rei8 einer Li«s«,unß i»l, unßekel>l«t 6o« groLen ?'orinl>,te8 -

unä compre8«eli Drucken, n,ul nur Ü. 1 20 le8»L0^^^l. -
Werner: /^ . , , -

liLr2,U8f;6f;Ll)LN von ----:

unler Wlwirlluuss <ler 1i^i-v0li-2^cn68l,6n mLäielin^tikL!! O^p^üäwn, —
UlL ^U8^ll!)c; dioLLl- 8l!.>n!i,1un« ßLlüeßoner. von l)ervurra^Lnäen ^
««vv^irwn Klinikern v«rsa«5len Werk« v i r ä Uioi^ in ̂ IiUleiwnßLn, ^
weil« >n <nmpl«l,en I^inäeu vor »iĉ n genon. ^klirncli weräen »scn» ^ ^
"'» »iel)ßn Näncio xur Ver^enäunss ßellin^LN, »0 lias» cln,8 6»,n?.e in
eirca ärei ^al>ren in 6en Mnde» cler Uerren ^Iinekmer »ein wirä. ^ ^
">e ?r«i«e 6«r Mucle werä«n ^6 naen 6oren llmlanße. ^e^orli ^uroll- ^ ^
^u» mülliß seßtßeliktxl. — vio er»te l.ieleruilß odißer ueiäen ^Verke -
">m von

2 u o l i l i » l l a i n u ^ l n I .»tb»ob (421) 2—1 ^ W
^ul dünnen ?.ur FLneißlon ^in«iclit vcrLenclet, wo8oN>8l l>.ucn ?rä- ^ ^ W

1^ uumkrklionm! aus o!)iße Weiice enigo^en^enommen ^veräon. ^ - W

Leiilsicli unä Il08clliä kaut
» n , »öliNiSN, (375) 3—3

emplenien 2u nillißen kreizen »eköne

LLtl.^m ll. fl»WLN
üel^eit im Hotel 8M2tmd0l.

l^zze llllz^zb! vnn guten M i e n
in>>!)L«si!ic1er6 Mr M u ^ v r « »inci «^Itsro,

8 t u d o l i u i ^ ü o l » o i l un6 ^ l u « l » l u » ü o l i o n
s>ir liisr uncl »U8^ärl8; l)kll»,nnt «elir ßule,
cj<T!lernc1e ?M!i:6, Î ,onn 7 di8 12 N. Nkf-^Ieienen
^vir«^ clrinsscn^ ss«8uc:!tt ein ̂ u t » o b o r «nä
l!,n I ' v i ' l l t l i i i t o r els,, etc. — lfünere8 im
2nro»n 0. rin«, »»w »r. S. (437)

lVlNNatll'lllMLl'
^roll u>>6 8onr Ii«II, ^vie «lued sin kleinere»
l>fis«l:il!ßf;8. «inci mit 1. I?t>l»ru»,r ^u ver-
mielon. — Mnere« 2»Ii2liol'^»,»»0 Issr. 3V
in» orstsn »tooll. (438) 3—1

(175) 3—2 Nr. 8957.

Curatorsbestellunss.
Ueber die Klage Z. 8957 des Leopold

Skilbic von Tschcrnembl gegen Leopold
Plchek von Tschl'rncmbl wegen Löschung
von 400 fl., worüber die Summarver-
handlnng auf den

3. M ä r z 1 8 9 4 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
ist, wird dem Geklagten Herr Stefan
Zupankic von Tschernembl zum Curator
n6 »5lum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
2. Jänner 1894.

(1YH) ö—V SI, yiüb.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Črnomlji

daje na znanje:
Na prošnjo Matije Banovca iz

Tuševega Dola ftt, 12 dovoljuje se izvr-
šilna dražba Mariji Krakar iz Rodine
St. 9 lastnega, sodno na 25 gold, ce-
njenega zemljišča vlož. st. 678 kat.
obč. Telečji Vrh (pare. 911 Jravnik in
915 vinograd v Selski rebri).

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

2 1 . f e b r u v a r j a in drugi na
2 8. m a r c i j a 1 8 9 4 ,

vsakikrat ob 10 uri dopoldne pri tem
sodisči s pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno v.sak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.
A . C : k r - o k r a J n o sodišče v Črnomlji
^ _ ' d e c e m b r a 1893.

Oklic
izvršilne zemljiščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Crnomlji
di'je na znanje:

ar 9N a, P r 0 ? j o K a l e Kure iz Verlač
\Z l ° v o l J u J e se izvršilna dražba

Jane/ Mavrinovega, sodno na 470gold.

vlo^ st 148 kat. r>bö. Ceplane.
AnJ 8 e d o l o č uje<a dva dražbenadneva, prVi n a

2 1. f e b r u v a r j a in drugi na
<*«• ^ a r c i j a 1 8 9 4 ,

"od,Vi ra< °b- l a u r i d ° P ° l d n e Pri lern
/eml«L 8 p r l 8 l a v k o m , da se bode to
/emlj,sce p n p r v e m r ö k u , e z a a ] j

pSku n " I V ? ° v r e d n o « t , pri drugem
Dr»,iU d l . P ° d 1 O v r e d nosfjo oddalo.

süsehnn m i P O g O J i ' V 8 l e d katerih je

benepq l i /o v a r s c i n e v roke draž-
S k inm i S a? p o l o ž i t i ' ceni(veni

legisiratun na upogled.

°ne l^. decembra 1893.

8Oliöll mödlikrt, im zweiten Liook. !8t sofort
xu vermieten. — Nänerk8 ?r»2«n, .<)n» l
I l r . 17, 628tn»,u8 ,2ur 3onn«». (431) 3-1

?. I.
^lit Heutigem ist »n äer

(im Knex'scden Uause neden «k^aivirt,»)

6111 U6U68 liLäLd^tt
ulltsr 6er k'irm»

Ltupioa ^ lVlal
yelerlissle weräen allerlei 8p»«r»t-

^ » r o » , Illol»! ^«8 6er l̂ ne?/«olien Î ieäer-
I»^e, kl'.Iit«« un6 i>i8cne8 un^llri«cne»
L o l i y ^ s l u v l s t t , vor llllem ^ecilocn aller ^ r t
^ l»vu^?»,ryn von ^er oesten ()ulllits,t unä
2u preiüsen, mit clenen v i r ^e6er (^oneurrsn?
trotten ro l len, «lm ̂ >»,̂ er nzlten.

Iinßer eilrige« Le8tre^en ^virä e» »ein,
6urcn 8oli6e, ?uvor!lommen6e un6 prompte
Iik6ienunß 6ie 2ufrie6<»nneit ungerer Xunäeu
^u er^erl>ei>, unä 1»6en niemit 2u 2»nl-
reicnem Ue8uene uu8ere8 (3e»<:nti,st«8 eil».

Lllinaen, 27. Jänner 1894.

^cntunßsvoll

436) Stupio» H «l»1.

(327) 3—3 Nr. 334.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird bekanntgemacht. dass am 3. Jänner
1894 zu HotemeZ bei Ratschach die 71
Jahre alteGefangenaufseherswitwe Maria
Funda geborene Holzer ohne Hinterlassung
einer letztwilligen Verfügung und kinder-
los gestorben ist. Die Verstorbene war ein
Triester Findelkind.

Diejenigen, welche einen Erbsanspruch
gegen den Verlass der Maria Funda gel-
tend zu machen gedenken, werden auf-
gefordert, ihr Erbrecht binnen einem Jahre
von heute weiter anzumelden und be-
grilndcte Erbserklärunqen einzubrinqen,
da anderen Falles die Verlassenschaft. für
welche mittlerw ile der k. k. Notar Vietor
Schönwetter in Ratschach als Eurator
bestellt worden ist, bloß mit denjenigen,
welche ihr Erbrecht bis dahin ausgewiesen
haben sollten, abgehandelt werde und in
Ermanglung von Erben überhaupt dem
Staate anheimfallen würde.

K. k. Bezirksgericht Ratschach am 15ten
Jänner 1894.

(145) 3—3 St. 9077.

Oklic.
V izvršitev z odlokom z dne

16. maja 1893, ftt. 3476, dovoljene
izvršilne dražbe na 2700 gold, cenjenega
posestva Marije Lustik vlož. 6t. 110
kat. obč. Begunje določala se iznova
dva naroka, na

16. f e b r u v a r j a in na
16. m a r c i j a 1 8 9 4 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
s pristavkom, da se bode označeno
posestvo pri prvi dražbi le za ali
nad, pri drugi pa tudi pod cenilno
vrednostjo prodalo.

G. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dn6 29. decembra 1893.

'(156) 3 — 2 ~ St. 29.69lT

RazglaB.
G. kr. za m. del. okrajno sodišče v

Ljubljani naznanja, da se je vsled
tozbe Marijane Jakopič z Ježice st. 13
proti Mntiji Piskarju, oziroma njego-
vim neznanim pravnim naslednikom,
zaradi priznanja lastninske pravice de
praes. 19. decembra 1893, st. 29.691,
slednjim postavil gospod Anton Bolka,
župan v Stošcah, skrbnikom na čin
in da se je za skrajsano razpravo
doloöil dan na

2 3. f e b r u v a r j a 1 8 9 4
dopoldne ob 9. uri pri tem sodišči.

G. kr. za m. del. okrajno sodisče v
Ljubljani dne 20. decembra 1893.
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| Preiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte über |

I TJniformkleider und Uniformsorten I
= versendet franco die =
I Uniformierungs-Anstalt ^fa *zur Kriegsmedaille» |
1 Moriz Tiller & Co. If? k. u. k. Hoflieferanten §
I Wlen VII., Marlahllfergtraaae 22. (2) 5 |

• I Ozuba-Durozier & Co.
1 0 ^ franz. Cognacfaforilc

M» R €* Ml OP¥TO R.
General-Repräsentanz

Ruda & Blochmann, Wien-Budapest.
(5059) 32—23 W ^ Ueberall zu haben. *"^|
J ^ Zur freundlichen Beachtung !

-\\VTZ ~ MAry Wer sparen, die Gesundheit pflegen und
X V 4&£3r.-*^ f/f/s. guten Kaffee trinken will, kaufe nur den

i,.-.,, Kneipp-Malzkaffee
| j £ ^ i : ^ verpackt in rothen, vlereokigen Paketen mit

jrfffiB^^r/ ' nebigem Bilde, der, gemischt mit dem

fflQ^ echten Oelz-Kaffee,
4^^^^^^H^^^^H^: anerkannt bester und ergiebigster Kaffee-Zusatz,
If^^^^^^^^^^^^R^' eine« gesunden und nahrhaften Kaffee gibt.
;^BHBBHHP*^^^5' Unser echt Kneipp-Malzkaffee und eoht
'^ip^P^, " Oelz-Kaffee sind nicht halbverbrannt, enthalten

... tTV6: ^ * 6 ^ / . keine Birnen, keine Rüben, keine faulen
/• - • • ' £ - • • - Feigen, keinen Syrup, sondern werden auf eine

- | ._ besondere Art hergestellt und können Gesunden
und Kranken empfohlen werden.

Bohnen-Kaffee allein zehrt, regt auf und ist nahrlos.

Gebrüder Oelz, Bregenz.
Bitte und Warnung. Wegen Nachahmungen, Fälschungen und schlechten

Fabrikaten, besonders von Malzkaffee in Körnern — der eine verkauft nur gebrannte
Gerste, der andere halbverbranntes Braumalz, der dritte chemisch präpariertes Mals
mit schwarzem Kern, wieder ein anderer gebrannte indische Gerste — verlange mat
beim Einkaufe den allein eohten Kneipp-Malzkaffee in rothen vierčokigen
Paketen mit dem nebigen Bilde. Oelz-Kaffee, eoht (rothe, runde Pakete mit weißei
Schleife), hat unseren Namen und die Schutzmarke: Pfanne. An Orte, wo unsere
echten Fabrikate nicht zu haben, versenden billigst Postoolli. (3328) 15—14

Apotheker Aervclbny's >
unterphosphorigsaurer °̂ " ^ ' »

Kalk'EisenKyrup. >
Dieser ^eit 23 Jahren stets mit Mem Erfolg anssewcndete, auch von vielen D

Aerzten bestens begutachtete und empfohlene 2 r u « t « ? r n p wirtt schleimlösend, husten- ^
stillend, schweißbefördernd sowie die Esülust, V e r d a u u n g und E r n ä h r u n g be» ^
fördernd, den Körper kräft igend und stärkend. Das in dicsem Snrup enthaltene W
Eisen in leicht assimilierbarer Form ist für die N l u t b i l d u n g , der Gehalt an löslichen W
Phosphor-Kall-Halzen bei schwächlichen K i n d e r n besonders der Knocheubilduna W
nützlich. W
M , , « ^ >«W> _ „ » M P r e i s einer Flasche t fl. 25 kr . . per Post 20 , r . W
W^^^^H^»ß mehr für Pa<luug. (Halbe Flaschen aibt es nicht,) W
l Z W ^ W z V N z W 3 lßM- Ersuche«, stetö autzdrücklich Herbabnh's W
»IW >»^V »WZ Kall-Eiseu-Lyrup zu verlllna.cn. Als Zeichen der Echtheit W
3 ^ V V > ^ ^ 2 » ^ ^ « ^ ' ^ ^ "'"" ''" ^ ^ ^ ' " ^ ̂ ^^ ^ " Verschlusskapsel den >
ß ^ W ^>NW> M M , Namen «Nord»^»^» in erhöhter Schrift, und ist iede W
»>^«W^»H^«- Flasche mit nebiger beh. protokollierter Schutzmarke W
M Z ? « « ^ ^ i ü ? « » 3 » versehen, auf welche Kennzeichen der Echtheit wir zu achten W

Central - Bersendungsdepöt: »

Wien, Apotheke „ M Barmherzigkeit" >
" V i m / 2 . , ü2lN.I.»Vr»-d27V.2LS >7c3 -^.. ^ 2 . >

Depüt« feiner bei den Herren Npothclcrn: für Lalbach: I . Svoboda, Gab. PiccoU Ubalb v ?>>i»^ > M
W. M^yi; feiner DeMS in NiNi: I . Nupierschmieb. Baumbachö (krbcn: »lumt- >> a,..." ^'' W
G. Probam. «. Schindler. M. Mizzan. Lro«,! ssrlesach: «, NupPcrt; Gmünd : E. MUNn« - ss a«/«' W
fürt: P. Häuser. P. «irnbacher, I , Kemetler, A, E.iaer; MudolfSwcrt: A. u, Sladuvic,- » i «k... ^
A. Reickcl: TarviS: I , Siegl; Trieft: <5, Zanetti. A.Kutüna. «, Äiasolctto. I . SerravaNo » » < . « . W
bürg. P. Prenbini, M.Narasim; «Mach: F. Schol,. Dr,E,K»mpf; Tscliernembl: ss .k>ait5'. «» ,^° W

marl t : I . Iobst; Wolföberg: I , Huth. " ^ ' ^° '«r. »

a^fflKT^sS-^ fauester % fernster Gseruch

G F=L J?K ZZ.. l,

Allgemeine Depositen-Bank in Wien
L, Schottengasse 1. — Teinfaltstrasse 2 (eigenes Haus).

G e l d e i n l a g e n werden übernommen
gegen Sparbücher bis auf weiteres mit 3V2% Verzinsung,

» Cassasohelne mit 8tägig. Kündigung b. a. W. mit 2'/2%,
* » » 30 » » 1 on ÖI

» 90 • ) * » 3V2%
sowie in Conto oorrente und auf Giro-Conto.

Vorschüsse auf Wertpapiere
werden zu mäßigen Zinsen ertheilt.

Die Wechselstube
der Anstalt (Eingang an der Ecke dea Hauses) empfiehlt sich zum Ein- " n d

Verkauf von Renten, Pfandbriefen, Prioritäten, Eisenbahnactien, Lo*»»'
Valuten und Devisen, ebenso zu Ausschreibungen und Accreditierungcn für »''e

Plätze des In- und Auslandes zu den coulantesten Bedingungen.

Aufträge für die Börse
werden mit größter Sorgfalt ausgeführt, die Revision von Losen und verlosbaren Effecte"

gratis besorgt und fällige Coupons ohne Abzug bezahlt. (5750) 26-~9

Echt

Hauswaldtkaffee
ist der beste Kaffeezusatz, unübertrefflich an Färbkra*

und aromatischem Geschmack.
Zu schwarzem Kaffee einen Löffel echt Hauswaldtkaffee 'mit vier Löffeln Bohnenkaff̂

Zu weißem Kaffee einen Löffel echt Hauswaldtkaffee mit drei Löffeln Bohnenkaffee-
Echt Hauswaldtkaffee ist vorräthig in allen Spezereiware»'

Handlungen. (350) j^Jl

I BEMTfiDIjCT'INE
I 1 M H 1 L I Q U E U R DESjuiCIENS BENEDICTINS
1 ^ ff 1 D e L ? A B B A Y E ; . D E FECAMP (France).
1 f i ^ ^ i V o r M i c l 1 ' to^ÄADDetit und. die Verdauung befördernd.
I ^ r \ \ S ?$ >/? , Man achte darauf, dass sich

• /^^JL ^*Srjta*-c»rt4) ct*^^ auf jeder Flasche die vier-
• / (fK»)j\v *=• (n/ZZ^ -•- e c k 'ße Etikette mit der neben'
• / \«ig/ ^ \ _ , V > I Z ^ > ^ — — S ^ stehenden Unterschrift »cS

• / ^ * " ^ m General-Directors befindet.
• I ,i£!w^ Hl n N i c h t a l l e i n J e d c s Siegel> J e de Etikette, sondern auch des
• \ (• • 's % W b e s a m m f p I n druck der Flasche ist gesetzlich eingntrage"
• V r/'^^s i Rcschützt. Vor jeder Nachahmung oder Verkauf
• V ^%:-^y § V o n Nachahmungen; wird mttliin ernstlich gewartet. ^
m \ - •-J/ nW,ar n i c h t a l l e i n w e ^ e n d e r z» gewärliRcnden geselzlie'1^
H \ !•••::X.;;:-Ä | Fo]^\«ondern auch liinHichtlicli (h-r «ir die Geaun(U«e>t

B V- lS3Jf Z U be! i irchtenden NaclitheiU,, welchen «ich der Co»'
• ^ - -*-^ snment anHHetzenrwiirde.
I u n s e r e r ^ l e ^ č t ^ keineEN^mu^
I ?FlefanUZZÄlfKeirh,a

U^ ™™****«' Anton GnoBda'« Wwe. Cj/*
1 ,WWA* ,«, Klrblaoh, Condilor; Andrea« Stuppan, CM «Valvasor''
| (5034) 48-38 HANS IIOTTKWBQTH, UcncraT-Agcnt, UAMHV**^

fc^KhpiU
ArM0FLlEFERANTEN •• I . .

M J ^ L ^ r̂/rioRivr.v\ ^ . D A P E S T - J

^^S^^^. ^^^m —^^ W^Km ^ ^m ^ ^ ^^^BH i

I



__j«tt»d,et » B M , Wr..82. 191 2 ? ̂ ^ ^

"•" A ^ _ isJ^ d i e «?r*ti *J

I^aubjsäaerei
.zumgoldPefikan"

viLoiebenslesDgaseeBL

Bra lialbaclt ' ' flB 8§
WK^Rathhausplatz NP. 15. J 9 M 3

^ ^ ^ * * * 7 — l u l l - , — I , , , , — , I.iiM^IBJBWM ^

°©grrtindet 18 6 3. "
sind d

 W e l t b e r ü h m t
i e sell^terxeugten preisgekrönten

*andharmoiiikas
| I von ^ ^
J0h- N. Trimmel SOL

Mn «i • g e r a l l e r Wr//

viül!?-Instrumente f/
S » ^ S 2 * k e l etc., etc. jLfflWL *
^ke,fe l Stahl: Spiel- « F l U ^

On> MuHii;SASt>ieIcnd' unübertroffen in
- ^ . preisrn A l h u m s ' "Gläser etc., etc.
^ - — - ^ o u r a n t e gratis und franco.

*°*"&2e rlv o n «er hohen^T.o r r- Äeglerung. (2547) 40-28

^ ^ c A J e t e r n i i S i n t e

augftinftertoeBeti:-
R««l Star Mnle

111 Wien IV., Weyringergasse J7

I #\ oder
J°SEF 8TRA8SER

in Innsbruck.
4 a t » e uud karzeBte Route nach

« P e i i v l a l a n . b r u o kPer Arlbergbahn.

! Hin!
auch beschränkte , kauft F. FÖratl, I ,
Bellaria 4, "Wien. (4700) 150—142

• -* Apotheke Trnköczy, Wien 7 •- n"

^ rVs*xa.k«^<ssEy9s t*r

| Cognac-Bitter
Ĵ 1 Flasche 50 kr., 12 Flaschen 5 fl. §

o Köstlich !
•g Von anregender, kräftigender Wir- ^
^1 kung auf den Magen, den Appetit »
o und die Verdauung stärkend. a

5* Zu haben bei (2Ü21) 43 S

f Ubald v. Trnköczy ;
Apotheker in Laibaoh. T

Umgehender Postversandt.

O .̂. Apotheke Trnköczy in O-raz •- | g

das schönste, sinnreichste

Fest-Geschenk!
•et H ^ ^ B ^ I E I I I H R ^ ^ I H *—̂
(Andenken an Verstorbene.)

Porträts in Lebensgrösse
nach jeder eingesendeten Photographie.
Anzahlung 1 fl., Aehnlichkeit garantiert.
— Photographie bleibt unbeschädigt.

Lieferzeit 10 Tage.
Prämiiertes Kunst-Atelier

S i o tf I «• i « *1 B o d n s o h o r ;
Wien II., PraterstraHse 61. j

Tramway-Haltestelle Praterstern j
(vormals grOBHe PfarryaHwe). i

CACAO-CHOCOLAT

MÄESTRANI
beste n. berühmteste Sohwelzer

Cbocolade.
Garantiert reiner Caoao und

Zuoker. (99) 12—4

Tinct. capsici compos.
Bereitet in WxtbtcrO ^o tbefe , %haa,
oüncnicin besonnte jdjmcr^ftil' I r r «r;
lenbc ©inretbung, ist jum ^ireijc j / Q \ |
bon fl. 1.20, 70 unb 40 !r. bie V " T " ]
iJIayd ê in ben meisten Äpo- | i I i
tiefen er^ältltd). ©eim ©infauf fl\l^/
\t\ mon redjt öorftdjtig unb r^y^Jfr
ncb,me n u r glafd^en mit bet I *'
Sdjittmorfe „SHnfet" ol« tfyt on.

(Eentral-Sfrfanb:
Witffr& üpoiljfff j.ftnlöfnni VütPfi, f r i | .

(5037) 32—4

• ; -; T | — — H

|rUNDwAss^||m

I PARPUMERIE W^m ̂
IlH.KIELHAUSER l ^ p ̂

wird von zwei Beamten bei einer guten
Familie ab 15. F e b r n a r gesnoht . Gefällige
Anträge wolle man richten an die Admini-
stration dieser Zeitung unter tTrauliches
Heim». (895) 3 - 2

CTasserdiohte ^ 7 «

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

DHL Ranzinger
Speditenr der k. k. priv. Stidbahn

Laibach. Wlenerstrau« Nr. 15.

Bei einer sehr distinguierten Familie
werden (384) 2—2

2 bis 3 Kostknaben
in gute und verhältnismäßig sehr billige
Verpflegung aufgenommen — Näheres
in der Administration dieser Zeitung.

Wohnung
per Mai-Termin beziehbar, bestellend aus
zwei bis drei Zimmern nebst Zugehör, wenn
möglich mit kleinem Garten, wird geanobt
von einem älteren, kinderlosen Ehepaare.

Gefällige Anträge an die Administration
dieser Zeitung. (397) 2—2

ÄWariißPfel
gute Geher, sind preiswürdig zu ver-
kaufen.

Näheres Franoisoanergasie Nr. 12
im Stalle. (428) 2—1
Schreibereien, Copien, Reinschriften und

Kalligraphie, als: (402) 6-1

rfflajestäts-
Gesuche

Jubilänrns-Adresaen, Diplome, Hof-
titelgesuoheeto.,Privilegiums Arbei-
ten, Offerten, Briefe, Glnokwünsobe,
Petitionen, auch Festreden, fftecluiert
In Jeder Bpracbe, Bohrlft und Stil

Schreibstube von Kariolics
Kalligraph, Schriftsteller, Besitzer einer gol-

denen Medaille etc.
Wien vn. , Breitegasse 9.

ü l s ^n-leigreipa/pler ersten. Z âx̂ ĝ es
sind zu empfehlen die neu eingeführten hypothekarisch bedeckten

4proc. steuerfreien Pfandbriefe
* der

Pester ungarischen Commercial-Bank.
— Cours laut. amilichem Wiener Coursblatt 97«50 Geld, 98-25 Brief —

Actiencapiial ' fl> 1O,OOOOOO' —
Reservefonde . , 4,100.000' —
Sicherstellungsfond der Pfandbriefe . , 2 232 500 —
Wert. der Hypotheken , 119,094.000 • -

Diesen Garantien steht ein Itandbrief-Urnlauf von . . . . 3 8 , 0 6 9 . 8 0 0 —
gegenüber, demnach entfällt auf je 100 fl. Pfandbriefe ein Hypotheken-Wert.'von 310 fl

Die Pfandbriefe der Pester' « n g ^ u . k> Reichs-Krieg«mim-
stenums und des k ung.Honved-M.nistermms a l sHeira t s -Caut ionen für die gemeinsame Armee, die Marine und
die Honvöd-Armee, ferner laul («est ^Arl.kel \ X X vom Jahre 1H89 in Ungarn zur Anlage von W a i s e n - und

ungarischen Bank und ihren /weigansUHen, sowie bei der Ersten österr. Sparcasse b e l e h n b a r
Die Coupons und verlosten litres werden in lluäaped bei der Cassa der Bank, in Wien 'bei der k. k. priv.

ösierr. Länderbank und iihßnlies mil alien namhafteren Plätzen Oesterreichs bei den daselbst befindlichen Bank-
und Wechsler-Häusern spesenfrei eingelost.

Die Verzinsung der verlosten Pfandbriefe wird sechs Monate nach Fälligkeit, und zwar zum jeweiligen Ein-
lagszinsfusse der Bank fortgesetzt.

Diese Pfandbriefe sowie die 4 _ i

4proc. mit 105 Proc. rückzahlbaren

Communal - Oblicjationen
der Pester ungarischen Commercial-Bank,

_ Cour« laut amtlichem Wiener Coursblatt 9 9 - - Geld, 99-75 Brief -

^.e tÄ;—; I ; ; Ä : Ssfhjns?e^s ind *enau zum amtliohen Tft*e-
J. C. MAYER, Laibach

Wechselstube.



latbadjtr Jfitung «r. 22. 1 9 2 27. Itomer 1894.

O^Ql Unter der Trantsche Nr. 2. [Ofe'

5 tosses L a g e r ^ ^ J
| von ̂ ^V OZ\^^ž

= ^ ^ 4 ^ ^ W ^ ^ ^ empfiehlt «

5 ^ ^ ̂  Soklie. 5
j6^Ol Theatergasse Nr. 6. j<>»<>

«618) 48—33

Mieder
vorzügliche Fapon

bestes Fabrikat
bilUgst

bei

Alois Persche
Domplatz Nr. 22

neben dem Rathhause.
(5560) 10

Zu pachten, eventuell zu kaufen gesucht:
Ein grösseres

Landgut
zur Viehzüohterel geeignet. Schöne, ge-
sunde Lage und gutes Quellwasser erfor-
derlich. — Offerten sind schriftlich an
Herrn Anton M. Conradln, Cafe Val
vaaor, Laibach, zu richten. (65) 4—4

Ans zu mir!
Nur bei mir

aller Weltsysteme

Sllttle.
Relohsto Aaswahl von allen erdenk
Hohen Messern, Scheren, Fechtrcqul
siten, Gartenwerkzeugen, Chirurg

i Instrumenten etc. e t c
Um geneigten Zuspruch ersucht höflichs

N. Hoffmann
Fabrikant

Laibach, Rathhausplatz Nr. 12
Prämiiert mitEhrenanerkennungen, Diplomen

Medaillen etc. (5340) 9

Zahnarzt

Schweiger
ordiniert täglich

von 9 bis 12 Uhr vormittags und
von 2 bis 5 Uhr nachmittags.

An Sonn- und Feiertagen von 9 bis
12 Uhr vormittags.

Sohmerzloses Nerventödten mittelst
Cooain. (5682) 5

Täglich frische

Faschingskrapfen
in der Conditorei (8) 12—9

Rudolf Kirbisch
Lalbaoh, Gongressplatz.

Laibaoh, Spenglersteig Nr. 2
kauft alte, abgetragene

Herrschaftskleider sowie
Officiersuniformen

zu den höchsten Preisen. (23) 10—8

Tüchtige Agenten
die sich mit dem Verkaufe von ge-
setzlich gestatteten Losen auf Raten
besassen wollen, erhalten hohe Pro-
vision, bei Verwendbarkeit fixes Ge-
halt. — Offerten an das Bankhaus
J. Löry, Budapest IV., Hatvaner-

| gasse Nr. 15. (3B2. 10-3 |

/*SP/1tv\*t<in num.
/ R v / * " " " t < o w Jc 1J"

/ ^ V ^ X ftažt l>ižt)«r H 3ci.
/d. ^S^/tc i i , »tefrft \- Qfoften

/ ^ ^ * / r r t t n « n mit acacn ioo %fi»
/\ 0 /QwTtn uub XX t'cDrt.jcii mit

/ ^ j j / DicrtfljiHivIid? 1 III 2.1 ̂ f. 7.', 1(v.
»y^3 u tc.̂ iclicn tiurrf? olle öudjlimiblungcn unb

/ ponanfialtcn (Poiligcitungs^ Kcitnlog: Ut.
^252). probe^unintcrit in ben Stid)(?anbluttgeti

gratis, trie nud? bei ben čfpebitioncn
t »«rlin W, 35. — VDitn I, ©pertig. 3.

$ro Ouartnl 75 fr., per $oft 81 fr.

• |jg. D. fletmnaijr & $cb. gnmbcrg
' 'öu^^aubliturt in £ai6ad).

(•173) 20—10

H o t e l zu vermieten, anstoßend an den Park von Miramar, am Meere ee-
legen, mit Seebädern, geschützte Lage, klimatischer Curort, regelmäßige Dampferverbindunff
mit Triest, 28 elegant möblierte Zimmer, Restaurations-Localitäten und complete Ein-
richtung. Photographien und Placate auf Wunsch zur Verfügung. — Näheres Hotel
Orignano bei Triest. /216) 4—2

Vom könlgl. ung. Staat subventionierte

I. ungarische Maschinol- und Farbwaren-Fabrik
X>x«esis1»ux«ff ( a i 8 ) 1 0 _ 3

offeriert ü Maschinöle, Wagen- u.Lederfette
zu staunend billigen Preisen bei garantiert guten Qualitäten.

Preiscourante auf Verlangen gratis und franco.

Faint 1 elektriscüe Beleuchtn unfl Mler trapt
Kremenezky, Mayer & Co.

(4281) 26—10 ^ | T £ ̂  j ^

übernimmt Installationen von elektrlsohen Beleuohtunga - Anla
mit Glüh- und Bogenlampen sowie Ausführung von Centralstatlo n

für Städte, von Kraftübertragungen und elektrischen Bahnen Masa G U

fabrication von Glüh- und Bogenlampon, Fassungen, Messannarnf011"
Ausschaltern und Bloisicherungen. *P a ra ten,

Special-Abtheilung' für Lusterfabrioation.
Auskünfte werden bereitwilligst ertheilt und Kostenanschläge ausgearbeitet

Bundesgruppe, Laibach' des deutschen Böhmerwaldbundes.

zu der

am 27. Jänner 1894 abends 8 Uhr im Casino-Jahnzimmer
stattfindenden

Jahres-Hauptversammlun0 j
mit der

TsLgreeord.nnn.gr:
1.) Rechenschaftsbericht für das Jahr 1893.
2.) Neuwahl des Ausschusses.
3.) Allfällige Anträge.

(342) 3-3 flB^s- AximmcX******
&&" Nach der Versammlung findet eine Kneipe des Turnvereines statt, in welc"

Herr Lehrer A. E. Mattusch «Ueber die Passionsspiele im BÖh»oer

Walde> einen Vortrag halten wird.

Gefertigter empfiehlt sich zur Anfertigung von

Civtl-Kleidern
aus in- und ausländischer Ware nach der neuesten Facon.Uniformen und Uniformsorten

für alle Beamten sowie k. u. k. Militärs. '
H ^ - 2Preiscoia.ra.rLte g r a t i s . *^PI

V1« Casisei*iiiaiiii
_ (4517) 20—17 Laibacli, SchelleiiljurKpasse Nr. 4. J |

Für Dampfkesselbcsitzer-
Herrn I n g e n i e u r J. Fischer, Wien I., Maximilianstrasse 5.
Ich freue mich, Ihnen über den bei mir für fi Dampfmaschinen in der ^esftIIVrf

stärke von 100 Pferdekräften aufgestellten neuen Central-Oberfläohen-Conden**1^
mit Abdampfentfettung meine vollste Zufriedenheit ausdrücken zu können. Hs '^.fjj.
bereits ein Jahr, dass der Apparat in Thätigkeit ist, und ich erspare 25% an He<
material sowie die Reinigung und das Vorwärmen des Speisewassers für meine ^^ !•

Wollwaren-Fabrik, Bleicherei und Färberei
(240) 15—4 in MSllersdorf. ^ !

Unto»- Larantiy 8ol-.wo>- vsi'Zilbol-tß > ^ ^ > / ^ > ^ ^
^ X L68t6l)l<6 u.Iafo!uo»ütl,6, > ^ " ^ / °̂ 'S

^ X /^U88t2ttuN88 c l 2 8 8 6 t t 6 N > ^ ^ ^ <>^< 3 " ^

U in«infacl.or / H e ^ ^ / ^ M ^ ! ^ Z ^ H^z

>̂ u liexielien cluil:!, sli« Us»l<!.^,)^^i.. .« /.

| JsMisidl J t H S
v^ivfi^T*^^^--^^ wohlsohmeokend *&a

.^,.,, . ^ ^ ^ j j i p j i i y j v j r n k ö c z y j HpottlB̂

in Wien haben Depots die Apotheken- m « * Ä m
 1 X L Xja'1"tof'C jahi>ri']d/

straße Nr. 113; Dr. Otto v TrnkkoYi m 7/ T r a k * o z y , V- B^- i r k ' Ht!n
7

d V J
v. Trnköczy/Vl.l. Bezirk Z £ S N ^ ' ^ W * * ^Vfffy
v.Trnk6czy, Apotheker; ferner ^ ] S * ^ ^ ^ % J t y l

i y Wlederverkänfer erhalten Rabatt. ~f* ZJ

" ^ " " oou Jg. u. K l e i n m a y r K Fed. Bamberg7


